
23. Februar 2025

Gewalt eskaliert beim Drittligaspiel:
Hansa gegen Dynamo im Chaos!

Drittligaspiel zwischen Hansa Rostock und Dynamo
Dresden am 23. Februar 2025 wurde wegen Gewalt und

Verletzten unterbrochen.

Rostock, Deutschland - Ein Drittligaspiel zwischen Hansa
Rostock und Dynamo Dresden verwandelte sich in ein Chaos, als
es am 23. Februar 2025 auch nach der ersten Halbzeit zu
gewalttätigen Auseinandersetzungen zwischen den Fangruppen
kam. Die Partie musste nach fast 30 Minuten unterbrochen
werden, während die Polizei mit einem Aufgebot von 1300
Beamten die Kontrolle über die Situation zurückgewinnen
musste. Die Gewalt, die in diesem Spiel zu sehen war,
underminiert die Integrität des Sports und zeugt von einem
größeren gesellschaftlichen Problem.

Vor dem Hintergrund der Auseinandersetzungen wurden
Dutzende von Verletzten gezählt, darunter 13 Beamte und fünf
Mitarbeiter des Stadions. Sanitäter behandelten insgesamt 33
Personen im Stadion. Die Eskalation der Gewalt geschah
während der Halbzeitpause, als Rostocker Fans
Feuerwerkskörper auf die Spieler und die Dresdner Anhänger
abfeuerten. Dies führte dazu, dass Dynamo-Anhänger eine
Abtrennungsscheibe zerstörten und versuchten, in den Hansa-
Block einzudringen.

Polizeieinsatz und rechtliche Konsequenzen

Die Polizei, die bereits vor dem Spiel mit Straftaten wie
Sachbeschädigungen und Verstößen gegen das Sprengstoff- und



Waffengesetz konfrontiert war, identifizierte drei Tatverdächtige
und leitete ein Strafverfahren wegen Raubes von Fan-Utensilien
ein. Der Schiedsrichter Tom Bauer sah sich unfähig, die Partie
nach der Unterbrechung fortzusetzen. Hansa Rostocks Trainer
Daniel Brinkmann äußerte sich zu den Vorfällen und stellte klar,
dass solche Szenen in ein Fußballstadion nicht gehören.

Im Kontext der wiederholten Gewalt im Fußball kann auf die
Ergebnisse einer Studie zur Polizeigewalt gegen Fußballfans
hingewiesen werden. Diese zeigt, dass Fußballfans die
zweitgrößte Gruppe sind, die von Polizeigewalt betroffen ist,
direkt nach Demonstranten. Fast ein Viertel der befragten Fans
berichtete von rechtswidriger Polizeigewalt. Linda Röttig von den
Fanhilfen bezeichnete die Polizeigewalt als ein grundlegendes
Problem im Umgang mit Fußballfans, was die Notwendigkeit
einer defensiveren Planung der Polizeieinsätze und eine bessere
Ausbildung in Deeskalationstaktiken verdeutlicht (Sportschau).

Auswirkungen auf die Fanszene

Die psychischen Folgen der Polizeigewalt und der
Vertrauensverlust gegenüber den Sicherheitskräften sind für
viele der betroffenen Fans gravierend. Dies wird durch Berichte
über Übergriffe während Fußballspielen bestärkt. Die
Sicherheitsstrategien bei Fußballspielen sollten künftig mehr
Kommunikations- und Deeskalationsmaßnahmen beinhalten, um
die Spannungen zwischen Polizei und Fans zu verringern.

Das gewalttätige Geschehen in Rostock ist nicht nur ein
Einzelfall, sondern stellt ein Beispiel für ein wiederkehrendes
Problem im Profisport dar. Es bleibt abzuwarten, welche Lehren
die Verantwortlichen aus diesem Vorfall ziehen und welche
Maßnahmen zur Verbesserung der Sicherheit und der Fan-Kultur
ergriffen werden.

Zusammengefasst zeigt das Spiel zwischen Hansa Rostock und
Dynamo Dresden sowohl die spiralförmige Eskalation von
Gewalt im Fußball als auch die dringende Notwendigkeit, die

https://www.sportschau.de/fussball/studie-polizeigewalt-fans-100.html


Beziehung zwischen Fans und Polizei zu überdenken. Die
nachfolgenden Ermittlungen und spezifischen Maßnahmen
könnten entscheidend sein, um die weitere Entwicklung im
Fußball zu lenken.

Für mehr Informationen zu den Gewaltexzessen bei
Fußballspielen und deren Folgen besuchen Sie die Berichte auf 
Welt und Spiegel. 

Details
Vorfall Körperverletzung
Ursache Eskalation während eines Fußballspiels,

Straftaten vor dem Spiel
Ort Rostock, Deutschland
Verletzte 18
Festnahmen 3
Quellen www.welt.de

www.spiegel.de
www.sportschau.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.welt.de/sport/fussball/3-liga/article255511916/Hansa-Rostock-vs-Dynamo-Dresden-Die-Bilanz-der-Gewaltorgie-von-Rostock.html
https://www.spiegel.de/sport/fussball/3-fussball-liga-hansa-rostock-gegen-dynamo-dresden-nach-fackelwuerfen-unterbrochen-a-abd1db73-24a6-46ff-aeda-74b30164422a
https://www.welt.de/sport/fussball/3-liga/article255511916/Hansa-Rostock-vs-Dynamo-Dresden-Die-Bilanz-der-Gewaltorgie-von-Rostock.html
https://www.spiegel.de/sport/fussball/3-fussball-liga-hansa-rostock-gegen-dynamo-dresden-nach-fackelwuerfen-unterbrochen-a-abd1db73-24a6-46ff-aeda-74b30164422a
https://www.sportschau.de/fussball/studie-polizeigewalt-fans-100.html
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

